
Poet der Zwischenräume - 
Stephan Eicher ein Wanderer durch Sprachen, Kulturen und Musikstile – nicht als 
Besucher, sondern als Teil davon. Seine Ausdrucksweise kennt keine festen Grenzen; sie 
gleitet, verbindet, übersetzt. Was entsteht, ist kein Entweder-oder, sondern ein 
Dazwischen – ein Raum, in dem Unterschiede ineinander übergehen und Neues möglich 
wird. Stephan Eicher begleitet mich schon seit meiner Jugend mit seinen Anfängen im 
New Wave. Er hat sich stetig weiterentwickelt und mich über mein ganzes Leben 
musikalisch begleitet.
Dieses Bild ist eine Hommage an diesen Zeitabschnitt, der bis heute andauert.
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